
Anlage 18a 
zu § 74 Absatz 6 Satz 1 BbgKWahlV 

Wahlgebiet Zeuthen 

Gemeinde/Stadt 

Landkreis Landkreis Dahme-Spreewald 

Dieses Muster gilt für Wahlgebiete, 
die nur einen Wahlkreis bilden. 

Wahlniederschrift 
über die Sitzung des Wahlausschusses 

zur Feststellung des endgültigen Wahlergebnisses der Wahl 

H der Stadtverordnetenversammlung der Gemeindevertretung 

am 9. Juni 2024 

1. Zur Feststellung des endgültigen Ergebnisses der oben bezeichneten Wahl trat am 12.06.2024 nach ordnungsgemäßer 
Ladung der Wahlausschuss zusammen. 

Es waren erschienen: 

Familienname Vorname Wohnort Funktion 

Pansegrau 

Zeuthen 

Zeuthen 

Zeuthen 

Zeuthen 

Zeuthen 

als Vorsitzende oder Vorsitzender 

als stellv.Vorsitzende oder stellv. 
Vorsitzender 

als beisitzendes Mitglied 

als beisitzendes Mitglied 

als beisitzendes Mitglied 

als beisitzendes Mitglied 

als beisitzendes Mitglied 

1 . Norbisrath Volker 

2 . Zufall Ralf 

Vorname Wohnort Funktion 

als Schriftführerin oder Schriftfüh -
rer 

als Hilfskraft 

Michael 

Christian 

1)(1 
I x] 
P X7 
Ix! 

Steffien Manuela Zeuthen 1. 

2. 

Die Vorsitzende oder der Vorsitzende eröffnete um 16.00 Uhr die öffentliche Sitzung und stellte fest, dass Ort, Zeit und Ge -
genstand der Sitzung nach § 4 Absatz 1 der Brandenburgischen Kommunalwahlverordnung öffentlich bekannt gemacht 
worden sind. 

Die Vorsitzende oder der Vorsitzende wies die erstmals an der Sitzung des Wahlausschusses teilnehmenden beisitzenden 
Mitglieder sowie die Schriftführerin oder den Schriftführer auf ihre Verpflichtung zur unparteiischen Wahrnehmung ihres 
Amtes und zur Verschwiegenheit über die ihnen bei ihrer amtlichen Tätigkeit bekannt gewordenen Angelegenheiten hin. 

Die Vorsitzende oder der Vorsitzende legte dem Wahlausschuss vor: 2. 

die Wahlniederschriften sämtlicher Wahlvorstände des Wahlgebiets, 

die nach den Wahlniederschriften angefertigte Zusammenstellung der Wahlergebnisse in den Wahlbezirken, 

die gesondert festgestellten Briefwahlergebnisse, 

die für die Sitzverteilung erforderlichen Berechnungen. 

4 . Tetzlaff 

5 . Schulz 

6. 

7. 

Als Hilfskräfte waren zugezogen: 

Familienname 

Sonja 3. 

1 



3. Der Wahlausschuss nahm Einsicht in die insgesamt 13 Wahlniederschriften, 

davon 9 
(Anzahl) 

0 

(Anzahl) 

4 
(Anzahl) 

(Anzahl) 

Wahlniederschriften für die allgemeine Wahlbezirke, 

Wahlniederschriften für die Sonderwahlbezirke, 

Wahlniederschriften für die Briefwahlbezirke, 

Wahlniederschriften der Auszählungsvorstände 

3.1 

(Anzahl) 

sowie in die als Anlage beigefügte, nach den Wahlniederschriften gefertigte Zusammenstellung der Wahlergebnisse. 

Der Wahlausschuss ermittelte, dass die Beschlüsse der Wahlvorstände zu 

r7 keinen Beanstandungen oder Bedenken Anlass gaben. 
Hz folgenden Beanstandungen oder Bedenken Anlass gaben: 

kr Der Wahlausschuss traf dazu folgende Entscheidungen: 
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3.2 k Der Wahlausschuss nahm rechnerische Berichtigungen in der Wahlniederschrift 

3.3 Der Wahlausschuss beschloss abweichend von den Entscheidungen 

des Wahlvorstands 

des Wahlvorstands 
11 _ 

-riFts-Rriefwahlvorstzets_ . 

-7 4 G -t. Z7e.e. 
(nahere Bezeichnung) 

1/ 2 — A977: 1 1 
;77 -, --- / dAhere 
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(ZeS 

V it, ./ 17 . -3124‘ des Auszählungsvorstands— 

vor und vermerkte dies in 

ri der betreffenden Wahlniederschrift, 

den betreffenden Wahlniederschriften. 

icrf-, 

( 2)ve& t 

- des Wahlvorstands 

- des Wahlvorstands 

(Name oder Nummer) 

(Name oder Nummer) 

- 

- 

des Briefwahlvorstands 

des Auszählungsvorstands 

(Nummer) 

(Nummer) 

über die Gültigkeit von Stimmzetteln oder die Gültigkeit von Stimmen und vermerkte dies 

I I in der betreffenden Wahlniederschrift, 
7 in den betreffenden Wahlniederschriften, 
I I auf der Rückseite der betreffenden Stimmzettel. 
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3.4 Nicht aufgeklärt werden konnten folgende Bedenken: 

4. Auf der Grundlage der Wahlniederschriften und der als Anlage beigefügten 

g Zusammenstellung der Wahlergebnisse in den Wahlbezirken 
`.(gesondert festgestellten Briefwahlergebnisse 

stellte der Wahlausschuss folgendes Gesamtergebnis der Wahl fest: 

4.2 Von den gültigen Stimmen entfielen auf: 

D 1 

1. Wahlvorschlag des/der Sozialdemokratische Partei Deutschlands 

(Name oder Kurzbezeichnung des Wahlvorschlagerägers]) 

Vor- und Familiennamen der Bewerbenden Stimmenzahl 

1. Burgschweiger, Beate 1.598 

2. Hassler, Jörgen Michael 405 

3. Naumann, Christine 377 

4. Dr. Burgschweiger, Jens 349 

5. Tetzlaff, Beate 127 

6. Schlanstedt, Jakob 124 

7. Rosenboom-Lehmann, Swantje 60 

8. Nieweler, Lennart 39 

9. Skarzynski, Cordula 129 

10. Hassler, Jörg Peter 64 

11. Busse, Ragnhild 17 

12. Voigt, Norbert Stefan Helmut 35 

13. Conrads, Yannick Michel 53 

zusammen: 3.377 

4.1 Kennbuchstaben 
für die Zahlenangaben 

A Zahl der wahlberechtigten Personen 

Zahl der wählenden Personen 

Zahl der ungültigen Stimmzettel 

Gültige Stimmen insgesamt 

3 

9.686 

6.871 

132 

20.070 



D 3 

D 4 

3. Wahlvorschlag des/der Christlich Demokratische Union Deutschlands 

(Name oder Kurzbezeichnung des Wahlvorschlags[tragers]) 

Vor- und Familiennamen der Bewerbenden Stimmenzahl 

1. Selch, Nadine 1.943 

2. Wolter, Michael 679 

3. Figge, Gabriele 179 

4. Schust, Michaela 265 

5. Kehlert, Aaron 125 

6. Hecker, Caroline 189 

7. Selch, Christian 149 

8. Grabow, Henriette 122 

9. Rich, Sylvio Frank 314 

10. Dr. von Hehl, Christoph 232 

zusammen: 4.197 

4. Wahlvorschlag des/der DIE LINKE 

(Name oder Kurzbezeichnung des Wahlvorschlagerägers]) 

Vor- und Familiennamen der Bewerbenden Stimmenzahl 

1. Schulz, Peter 427 

2. Dipl.-Med. Haarfeldt, Brita 506 

3. Pflock, Simon 352 

4. Vietze, Martina 91 

5. Vietze, Torsten 79 

6. Tegeler, Uwe 99 

7. Scholz, Helmut Ernst 192 

zusammen: 1.746 

5. Wahlvorschlag des/der BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

(Name oder Kurzbezeichnung des Wahlvorschlageragers]) 

Vor- und Familiennamen der Bewerbenden Stimmenzahl 

1. Gänsdorfer, Nina Maria 441 

2. Pieplow, Holger 826 

3. Gebauer, Saskia 148 

4. Lehmann, Paul 232 

5. Langas, Lynn 403 

6. Fahlbusch, Jan Henrik 32 

7. Hütteroth, Lisa 47 

8. Heuchling, Andre 123 

9. Rosendahl, Heike 81 

10. Stumpfögger, Nikolaus 31 

11. Waldvogel, Stefanie 77 

12. Schillinger, Peter Rolf 24 

D 5 zusammen: 

4 

2.465 



D 19 

19. Wahlvorschlag des/der Wählergruppe Bürger für Zeuthen 

(Name oder Kurzbezeichnung des Wahlvorschlagsprägers]) 

Vor- und Familiennamen der Bewerbenden Stimmenzahl 

1. Karczewski, Dieter 596 

2. Hagedorn, Thomas 677 

3. Dr. Damaschke, Rene 641 

4. Sachwitz, Karin 1.446 

5. ltzeck, Udo 1.050 

6. Stahl, Mathias 509 

7. Krahn, Andreas 153 

8. Roßmann, Renate 248 

9. Röber, Tino 387 

10. Kubick, Klaus-Dieter 467 

11. Schulz, Michael 224 

12. Tronjeck, Matthias 583 

13. Kamischke, Jens 201 

14. Heinig, Joachim 69 

15. Posselt, Sebastian 346 

zusammen: 7.597 

20. Wahlvorschlag des/der Wählergemeinschaft Zukunft. Umwelt. Mensch. Leben 

(Name oder Kurzbezeichnung des Wahlvorschlags[trägers]) 

Vor- und Familiennamen der Bewerbenden 

1. Wehle, Christine Ursula Bärbel 

2. Bruns, Uwe 

Stimmenzahl 

zusammen: 

398 

290 

688 D 20 

4.3 Zusammenfassung der gültigen Stimmen nach Wahlvorschlägen 

Name des Wahlvorschlags (Wahlvorschlagsträgers) 

1. Sozialdemokratische Partei Deutschlands 

3. Christlich Demokratische Union Deutschlands 

4. DIE LINKE 

5. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

19. Wählergruppe Bürger für Zeuthen 

Kenn -
buchstabe 

D 1 

D 3 

, 

i 

I 

D 4 

D 5 

i 
_ D 19 

Stimmenzahl 

3.377 

4.197 

1.746 

2.465 

7.597 

1 

1 

1 

._ 
688 20. Wählergemeinschaft Zukunft. Umwelt. Mensch. Leben D 20 

Summe: 20.070 

4.4 Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge 

Es waren im Wahlgebiet 22 Sitze (= Anzahl der im Wahlgebiet zu wählenden Vertreterinnen und Vertreter) zu verteilen. 

Nach den als Anlagen beigefügten Proportionalberechnungen nach dem Verfahren Hare/Niemeyer wurde die Verteilung 
der Sitze auf die Wahlvorschläge wie folgt festgestellt: 
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Kenn -
buchstabe 

I 

_ E 1 

Zahl der Sitze 

4 

4 

2 

3 

8 

1 

Name des Wahlvorschlags (Wahlvorschlagsträgers) 

1. Sozialdemokratische Partei Deutschlands 

3. Christlich Demokratische Union Deutschlands 

4. DIE LINKE 

5. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

19. Wählergruppe Bürger für Zeuthen 

20. Wählergemeinschaft Zukunft. Umwelt. Mensch. Leben 

1 E 3 

E 4 

E 5 

E 19 

E 20 

- 

,-

.. 

_ 

r -
_ A 

Summe: 22 

Ergab die Proportionalberechnung nach dem Verfahren Hare/Niemeyer mehr Sitze für einen Wahlvorschlag als Bewerben -
de auf ihm vorhanden waren, so blieben sie bei der Zuteilung der Sitze auf die Bewerbenden unberücksichtigt. 

laufende Nummer: 

Burgschweiger, Beate 1 

Hassler, Jörgen Michael 2 

Naumann, Christine 3 

Dr. Burgschweiger, Jens 4 

3. Wahlvorschlag des/der 

Christlich Demokratische Union Deutschlands 

(Name oder Kurzbezeichnung des Wahlvorschlagerägersp 

Zahl der Sitze: 4 
(vergleiche mit Nummer 4.4) 

laufende Nummer: Gewählte Bewerbende: 
(Vor- und Familiennamen) 

1 

2 

3 

4 

Selch, Nadine 

Wolter, Michael 

Rich, Sylvio Frank 

Schust, Michaela 

4. Wahlvorschlag des/der 

Gewählte Bewerbende: 
(Vor- und Familiennamen) 

DIE LINKE 

(Name oder Kurzbezeichnung des Wahlvorschlagerägers]) 

Zahl der Sitze: 2 
(vergleiche mit Nummer 4.4) 

laufende Nummer: 

Dipl.-Med. Haarfeldt, Brita 

Schulz, Peter 

1 

2 

4.5 Verteilung der Sitze auf die Bewerbenden 

Die auf die Wahlvorschläge (Wahlvorschlagsträger) entfallenden Sitze stehen folgenden Bewerbenden zu: 

1. Wahlvorschlag des/der 

Sozialdemokratische Partei Deutschlands Zahl der Sitze: 4 
(vergleiche mit Nummer 4.4) 

(Name oder Kurzbezeichnung des Wahlvorschlagerägers)) 

Gewählte Bewerbende: 
(Vor- und Familiennamen) 
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Zahl der Sitze: 3 
(vergleiche mit Nummer 4.4) 

laufende Nummer: 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

(Name oder Kurzbezeichnung des Wahlvorschlagerägers]) 

5. Wahlvorschlag des/der 

Gewählte Bewerbende: 
(Vor- und Familiennamen) 

Pieplow, Holger 

Gänsdorfer, Nina Maria 

Langas, Lynn 

19. Wahlvorschlag des/der 

Gewählte Bewerbende: 
(Vor- und Familiennamen) 

Wehle, Christine Ursula Bärbel 

Zahl der Sitze: 8 
(vergleiche mit Nummer 4.4) 

Wählergruppe Bürger für Zeuthen 

(Name oder Kurzbezeichnung des Wahlvorschlagsgrägers1) 

laufende Nummer: 

1 

2 

3 

1 

laufende Nummer: 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

Zahl der Sitze: 1 
(vergleiche mit Nummer 4.4) 

Sachwitz, Karin 

Itzeck, Udo 

Hagedorn, Thomas 

Dr. Damaschke, Rene 

Karczewski, Dieter 

Tronjeck, Matthias 

Stahl, Mathias 

Kubick, Klaus-Dieter 

20. Wahlvorschlag des/der 

Wählergemeinschaft Zukunft. Umwelt. Mensch. Leben 

(Name oder Kurzbezeichnung des Wahlvorschlags[trägers]) 

Gewählte Bewerbende: 
(Vor- und Familiennamen) 

5. Ersatzpersonen 

Die Ersatzpersonen und ihre Reihenfolge wurden wie folgt festgestellt: 
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Sozialdemokratische Partei Deutschlands 

(Name oder Kurzbezeichnung des Wahlvorschlageragers]) 

1. Wahlvorschlag des/der 

Ersatzpersonen: 
(Vor- und Familiennamen) 

Ersatzpersonen: 
(Vor- und Familiennamen) 

Pflock, Simon 

Scholz, Helmut Ernst 

Tegeler, Uwe 

Vietze, Martina 

Vietze, Torsten 

Skarzynski, Cordula 

Tetzlaff, Beate 

Schlanstedt, Jakob 

Hassler, Jörg Peter 

Rosenboom-Lehmann, Swantje 

Conrads, Yannick Michel 

Nieweler, Lennart 

Voigt, Norbert Stefan Helmut 

Busse, Ragnhild 

3. Wahlvorschlag des/der 

Christlich Demokratische Union Deutschlands 

(Name oder Kurzbezeichnung des Wahlvorschlageragers1) 

Dr. von Hehl, Christoph 

Hecker, Caroline 

Figge, Gabriele 

Selch, Christian 

Kehlert, Aaron 

Grabow, Henriette 

4. Wahlvorschlag des/der 

DIE LINKE 

(Name oder Kurzbezeichnung des Wahlvorschlagerägers]) 

Ersatzpersonen: 
(Vor- und Familiennamen) 

Nummer: 

Nummer: 

Nummer: 

8 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

1 

2 

3 

4 

5 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

(Name oder Kurzbezeichnung des VVahlvorschlags[trägers]) 

5. Wahlvorschlag des/der 

Ersatzpersonen: 
(Vor- und Familiennamen) 

Lehmann, Paul 

Gebauer, Saskia 

Heuchling, Andre 

Rosendahl, Heike 

Waldvogel, Stefanie 

Hütteroth, Lisa 

Fahlbusch, Jan Henrik 

Stumpfögger, Nikolaus 

Schillinger, Peter Rolf 

19. Wahlvorschlag des/der 

Ersatzpersonen: 
(Vor- und Familiennamen) 

Ersatzpersonen: 
(Vor- und Familiennamen) 

Bruns, Uwe 

Wählergruppe Bürger für Zeuthen 

(Name oder Kurzbezeichnung des VVahlvorschlags[trägers1) 

Röber, Tino 

Posselt, Sebastian 

Roßmann, Renate 

Schulz, Michael 

Kamischke, Jens 

Krahn, Andreas 

Heinig, Joachim 

20. Wahlvorschlag des/der 

Wählergemeinschaft Zukunft. Umwelt. Mensch. Leben 

(Name oder Kurzbezeichnung des Wahlvorschlags[trägers]) 

Nummer: 

Nummer: 

Nummer: 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

1 

6. Die Vorsitzende oder der Vorsitzende gab das Wahlergebnis und die Sitzverteilung im Anschluss an die Wahlergebnisfest -
stellung laut bekannt. 

Die Sitzung war öffentlich und wurde um Uhr geschlossen. 

7. Dieser Niederschrift sind folgende von der Vorsitzende oder dem Vorsitzenden unterschriebene 

j --Aufstellungen 

171 Berechnungen 

beigefügt: 
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8. Vorstehende Wahlniederschrift wurde von der Vorsitzenden oder dem Vorsitzenden, der stellvertretenden Vorsitzenden 
oder dem stellvertretenden Vorsitzenden, den beisitzenden Mitgliedern sowie der Schriftführerin oder dem Schriftführer ge -
nehmigt und wie folgt unterschrieben: 

Bemerkungen: 

Vorsitzende Stellv. Vorsitzende oder stellv. Vorsitzender: 

Achtung! 
Etwa notwendige Ergänzungen und Änderungen des Musters sind dem Sitzungsverlauf entsprechend vorzunehmen. 

Die beisitzenden Mitglieder: 

(Ort) 

10 

Schriftführeripder Schriftführer: 

'<K 2 a2C22Y 
(Datum) 

, d en 


